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Gummi - Artikel
Speziafmarke mit Reservoir
'/s Dtzd. Fr. 3.50 1 Dtzd. 6.50

Marke,, Neverrip "la Qualität
»/i Dtzd. Fr. 3.. 1 Dtzd. 5.50

Marke Ideal" la Qualität
l/i Dtzd. Fr. 2., 1 Dtzd. 3.80
3 verschiedene Muster Fr. 2.

Nur sauber gerollte und gut
verpackte, frische Ware wird
versendet nebst Gebrauchaanw.
Préservatifs Fischblasen"
sehr angenehm im Qebrauch
J/j Dtzd. Fr. 5, 1 Dtzd. 9.50
'/5 Dtzd. Fr. 3.30, 1 Dtzd. 6.
Vertrauenswürdiger, diskreter
Versand franko p. Nachn., auch
poste restante. Briefmarken
werden in Zahlung genommen.

R. M. Vogt, Basel I
Hyg. Spezialitäten. 2259

Ein Vergehen%Ä
es, wenn Sie diese drei höchst
aktuellen Broschüren nicht
sofort lesen.
1. Verbrechen gegen das

keimende Leben (Beseitigung
der Leibesfrucht) Fr. 5.

2. Ende der Armut 1.75
3. Fruchtabtreibung u.

ärztlicher Abortus 1.20

Alle drei zusammen Fr. 7.50
durch H. Gächter, 12 Rue
des Alpes, Genf. 2193

Angesehener junger Mann

sucht

Freundin
interess. Lecture française.
Gefl. Zuschriften an Chiffre
F. Z. 2268 an d. Nebelspalter",
Zürich.

Harn-
Untersuchungen

werden diskret und gewissenhaft
ausgeführt im phyaiolog.-

chem. Laboratorium der Bau-
mann'schen Apotheke
zur Sihlbriicke,
Werdstrasse 5, Zürich 4.

HIB MBtttter

die infolge schlechter
Jugendgewohnheiten,
Ausschreitungen u. dgl. an dem
Schwinden ihrer besten
Kraft zu leiden haben, wollen

keinesfalls versäumen,
die lichtvolle u. aufklärende
Schrift eines Nervenarztes
über Ursachen, Folgen und
Aussichten auf Heilung der
Nervenschwäche zu lesen.
Illustriert, neu bearbeitet.
Zu beziehen für Fr. 1.50
in Briefmarken von Dr.
RumlersHeilanstalt

Genf 477.

EST"" Neue Kriminal-Romane
à 15 Cts. Robertson, Boon,

Apachen, Frank Allan
(total ca. 160 versch. )i

à 80 Cts. Ehrlichs Krimi-
nalbibl.

i\ 80 Cts. Trlbunalkriminal-
bibl. (25 versch.).

à Fr. 1. bis 1.80 grosse
Rothbarthkriminalrom.
Aufträge über Fr. 3.50

portofrei.
Postfach 4588, Basel 2.

Für Wirte, Coiffeure u. Bureaux
Der übersichtlich und
zweifarbig gedruckte

1 Plakat- 1
* Wand- {L
1 Fahrplan! 1

mit den im Hauptbahnhof Zürich und
den Bahnhöfen Enge und Stadelhofen
abgehenden und ankommenden Zügen,
sowie den direkten Schiffverbindungen
ist erschienen. Preis Fr. 1.50 p. Expl.

A.-G. Jean Frey, Ziirich
Buchdruckerei u. Verlag, Dianastr. 5-7 Ur

/ P \/ H \i o y

/ o \/ A \/ T \
/ K \/ L \

/ KaUloge (rails. \
[ Pfiofohalle Aaroa ]

Bahnhofstrasso 608.

Mnsenweh
Magenweh mit seinen bösen

Gefolgschaften kann gründlich
und sicher geheilt

werden. Man verlange
bezügliche Broschüre und
Gebrauchsanweisung,
welche gratis versandt wird
von Th. Hirth, Bäch (Kt.
Schwyz). 2213

Frauenschutz f
Sicher, angenehm, billig,

sowie diskreten Rat betr.
hygienische Produkte durch

Case 6303, Rhone, Benf. 2201,1

interess. Lektüre
3 Bände und 5 Karten Fr. 3..
S. Dümlein, Basel 7.

nuMasH Diskr. Ratschläge.
UlliEll Postlach 17503

»»"'"»F,,*,» R«nf.
+ Daman +

Ratschläge, diskret Case
Rh»ne 6803, Oenl. 2201,2

*f5
Sollte in keinem Schweizerhaus fehlen!!

Auf dem eingeschlagenen Wege fortschreitend, für unsere Leser
zu reduzierten Preisen gute und bedeutende Werke der Literatur

und Kunst zu beschaffen, sind wir diesmal infolge ausserordentlich
günstiger Umstände in der Lage

Gottfried Kellers gesammelte Werke
(Klassiker-Ausgabe, solide Einbände mit Golddruck)

schwerlich behaupten können, dass die Mitbürger des Geistesheroen
aus Interesselosigkeit an den Meisterwerken Gottfrieds vorübergegangen
seien. Es ist ein anderer Grund! Wir glauben nicht fehl zu gehen,
wenn wir ihn in dem Preise suchen, der für die Keller-Bücher bisher
ausgegeben werden musste. Nur reiche Leute konnten sich erlauben,
diese hervorragende Literatur anzuschaffen. Aus diesem Grunde haben
wir es unternommen, Kellers Werke unsern Lesern zu Preisen
anzubieten, die es jedem gestatten, Kellers Gesamtwerke oder doch

das sind die bedeutendsten Prosawerke des 19. Jahrhunderts,
nicht nur in der Schweiz, sondern der deutschen Sprache
überhaupt, unsern Lesern zum

Ausnahmepreise von Fr. 14.
(5 Bände) zuzüglich Porto infolge Herstellung von Massenauflagen

anzubieten.

Den Meister-Roman Gottfried Kellers

Der grüne Heinrich
(ein stattlicher Doppel-Band von 822 Seiten Umfang) können wir zum

Ausnahmepreise von nur Fr. 3.50
(zuzüglich Porto) liefern.

Gottfried Keller, Zürichs grösster Dichter, ist seit 30 Jahren tot
und, obwohl seine Romane und Novellen als die besten im 19.

Jahrhundert erschienenen taxiert werden, ist es leider Tatsache, dass gerade
wir Schweizer diese grandiosen Werke noch viel zu wenig kennen.
Wenn wir nach dem Grunde dieses Uebelstandes fragen, so werden wir

wenigstens den Haupt -Roman Der grüne Heinrich" anzuschaffen.
Wenn wir bedenken, dass die gesammelten Werke Gottfried Kellers

bisher mit Fr. 64., der Roman Der grüne Heinrich" mit Fr. 12.

bezahlt werden mussten, so wird man über unsere Preise (Fr. 14. und
Fr. 3.50) staunen und die Gelegenheit benützen, sich so schnell wie
möglich die Gesamtwerke Gottfried Kellers oder sein Hauptwerk Der
grüne Heinrich" durch die Ausfüllung eines der nachstehenden
Bestellscheine zu sichern.

Prämiensdiein.
D Unterzeichnet bestell hiermit beim Verlag des

Nebelspalter in Zürich Exemplar

Gottfried Kellers gesammelte Werke
zum Prämienpreis von Fr. 14. (Ladenpreis Fr. 35.) und sendet
den Betrag inkl. Porto mit Pr. 15. durch Postscheck-Konto VIII/5463
(C. Frey, Abt. Bücherversand) und ersucht den Betrag per
Nachnahme zu erheben.*)

Genaue Unterschrift:

Wohnort:

*) Das nicht gewünschte gefl. streichen.

Prämiensdiein.
D Unterzeichnet bestell hiermit beim Verlag des

Nebelspalter in Zürich Exemplar von Gottfried Kellers
Meisterwerk

Der grüne Heinrich
zum Prämienpreis von Fr. 3.50 (Ladenpreis Fr. 8. und sendet
den Betrag inkl. Porto mit Fr. 4. durch Postscheck-Konto VIII/5463
(C. Frey, Abt. Bücherversand) und ersucht den Betrag per
Nachnahme zu erheben. *)

Genaue Unterschrift:

Wohnort:
*) Das nicht gewünschte gefl. streichen.
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Zollte in keinem 8àei?ei'>isu8 leklenîî
^uk cZsm einZesciilsAsnen Vi/sgs kortsclil-eitsnä, kur unsere l-sser

?u reliuzisrten preisen gute uncj bsäeutencie VVerks âer Literatur
unà Kunst 2U besciiäkksn, sinci vir ciiesmâi inkoijZs âusseroràentiicli gün-
stiger vmstâncis in cisr I.Äge

Loßttneö bellen qv5ommeNe ^Verke
(I^la85iker-^u8!Zsbe, «olicle Linbäncle mit Qolclclruck)

sciivverlicti behaupten können, öass öis lVìitdûrizsr öes lZsisteskeroen
aus lntsrssselosijzksit an ösn iVìsistsnverken (Zotttrieös vorüberZegängen
seien. Ls ist ein anösrer Lrunö! Wir glauben nickt kebl ?u s-sken,

wenn vir ikn in öem preise sucben, öer kür öie Kellsr-Kücksr disker
ausgegeben veröen musste. I^iur reicke l.euts konnten sick erlauben,
öiese kervorragenös Literatur an?usckakken. ^us öiesem Qrunöe Kaden

vir es unternommen, Kellers Werke unsern I-esern ?u preisen an/u-
bieten, öie es jeöem gestatten, Kellers Lessmtverke oöer öock

cls-5 »lnä clle deösutencisten prosaverice cles IS Iskrkunclerts,
nickt nur ln cler 8okvei2, sonciern cler cieutsoken 8prscke über-
ksupt, unsern Lesern ?urn

/ìu5nokmep?eÏ5e von kr. k4.^
<z käncle) ?u?üglic)k Porto insolge Herstellung von rNsssensuk-
lsgen sn^ubieten.

Oen lVieistsr-l^oman Qottkrisö Keilers

(ein ststtllolisr voppel-IZsncl von 822 Seiten Umkang) können vir?um

^uznonmepreke von nu? kr. Z.SV
(?u?üglick Porto) liefern.

Qottkrieö Keller, Suricks grösster Oicbter, ist seit 30 jakren tot
unö, obvoki ssine komane unö Novellen als öis besten im l?. Iakr-
kunöert ersckienenen taxiert veröen, ist ss Isiösr l'atsacke, öass geraöe
vir 8ckvsi?er öiese grancliossn Werks nock viel ?u venig kennen.
Wenn vir nack ösm (Zrunös öieses Uebelstanöss kragen, so veröen vir

venigstens ösn ttaupt-poman ver grüne Heinrick" an^usckakken.
Wenn vir beösnksn, öass öie gesammelten Werks lZottkrieö Kellers

bisker mit fr. v4. ösr ssoman Oer grüns bisinricii" mit fr. 12.

bezabit veröen mussten, so virö man übsr unsere preise (fr. 14. unö
fr. 3.30) staunen unö öie tZsIegenkeit bsnüt?en, sick so scknell vie
möglick öie (Zesamtverke Qottkrieö Keilers oöer sein fiauptverk Oer
grüne bieinnck" öurck öie ^usküliung eines öer nackstebsnösn lZestsil-
sckeine ?u sickern.

prLmienzâieîn.
O Unter^eicknet bestell kiermit beim Verlsg cies

»ebelspslter in Surick Lxemplar

?um prsrnienpreis von lffr. -4. (I.aösnprsi8 fr- 33.) unö senöet
ösn ketrag inkl. Porto mit k?r. 15. öurck Postsckeck-Konto VIII/54v3
(L. k'rvv» Xdt. kücbervsrsanö) unö ersucbt öen kstrag per fiack-
nakms ^u srkeben.*)

Qenaue vnterscbrikt :

Woknort:

*) Oas nickt gevünsckte gekl. streicken.

v Untsr^eicknet beste» kiermit beim Verlsg cie»

I^ebelspslter in ?Lrior« Lxemplar von Lottkriecl Kellers
iVleisterverk

/um prsmisnpreis von Lr. z.sv (l.aöenpreis fr. 8. unö senöet
öen kstrag inkl. Porto mit Lr. 4. öurcb postsckeck Konto VIII/3463
(L. Lrev, ^bt. Lückervsrsanö) unö ersucbt öen Letrag per I^ack-

nabme ?u srkeben. ^)

Qenaue Untersckrikt:

Woknort:
*) Oas nickt gevünsckte gekl. streicken.
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